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Unsere 13 Kandidaten für die Samtgemeinde (v.l.n.r., dahinter je Wohnort und Listenplatz): Margarete 

Seibert (Hülsede, 3), Daniel Heidemann (Lauenau, 8), Sophie Brenneisen (Lauenau, 7), Norbert Bruhne 

(Lauenau, 12), Elisabeth Rautenberg-Röver (Apelern, 2),  Dieter Meimbresse (Lauenau, 10), Sven Scheffler 

(Rodenberg, 6), Jürgen Hansen (Lauenau, 13), Birgit Kramp (Rodenberg, 9), Stefan Mades (Rodenberg, 4), 

Karsten Dohmeyer (Lauenau, 1). Weiter auf der Liste stehen: Eileen Braaksma (Messenkamp, 4), Linda 

Braaksma (Messenkamp, 11)  

 

DIE GRÜNEN in der Samtgemeinde Rodenberg stehen für Vielfalt und ein tolerantes 

Miteinander. Wir treten für eine nachhaltig positive Entwicklung unseres schönen Deister-

Süntel-Tals ein. Die letzten fünf Jahre waren die GRÜNEN in der Samtgemeinde der Motor 

für wichtige Anträge und für das Gewinnen von Ratsmehrheiten. Wir möchten in den 

nächsten fünf Jahren unseren Fußabdruck in der bisherigen bürgerlichen 

Mehrheitsfraktion vergrößern. Wir MACHEN unsere Samtgemeinde fit für die Zukunft.  
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Familie 
Für eine lebendige Gemeinde müssen sich 

alle Generationen wohlfühlen. Kurze Wege 

für Jung und Alt. 

 

Wir haben uns für flexible und ausreichend 

Krippen und Kindergärten eingesetzt. 200 

Betreuungsplätze konnten bedarfsgerecht 

geschaffen werden. Mit uns bleiben unsere 

Schulstandorte erhalten. 2020 haben wir 

hierfür den Erweiterungsbau der Grundschule 

Rodenberg um 12 Räume eingebracht. Mit 

uns wurde in Rodenberg ein attraktiver 

Spielplatz verwirklicht.  

 

 

Kinder sind nur so stark wie ihre Chancen. Die 

WLAN-Vernetzung und digitale Endgeräte an 

Schulen gehören ebenso dazu wie die 

Sicherung der Unterrichtsversorgung auch 

unter Pandemiebedingungen. 

 

Wir möchten unsere Vielfalt fußläufig 

erreichbarer Einkaufsmöglichkeiten, unsere 

kulinarischen und kulturellen Angebote 

erhalten und fördern. Wir setzen uns aktiv für 

eine gute Ärzteversorgung ein. Zusammen 

mit unseren Vereinen, haben wir bei uns eine 

Qualität, die sonst nur der städtische Raum 

abbildet. Wir möchten, dass unsere 

Samtgemeinde diese Qualität behält.  

 

 

 

Artenvielfalt, Ressourcen- 

& Katastrophenschutz 
gehen Hand in Hand. Nachrichten über ein 

gravierendes Insektensterben in den letzten 

Jahren erreichen uns fast täglich. Der 

Artenschwund ist für unsere 

Nahrungsmittelproduktion von großer 

Bedeutung.  

 

  

Die GRÜNEN haben begonnen, Blühflächen 

auf den Friedhöfen und in der Feldmark von 

Gemeinden und Samtgemeinde umzusetzen. 

Wir setzen uns weiterhin für wegbegleitende 

Hecken und Alleebäume ein. Diese bieten 

eine Heimat für unzählige Arten. 

 

 
 

Hecken und Bäume wirken zudem der 

Austrocknung bei Hitzewellen und der 

Bodenerosion bei Starkregen entgegen. Sie 

verhindern das Verstopfen von Abflussgräben 

und Rückhaltebecken. Bäume tragen zur 

Grundwasserneubildung bei. 
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Wasser  
Die GRÜNEN stehen für eine nachhaltige 

Wasserversorgung.  

 

 

Die von den GRÜNEN 2017 beantragte neue 

Quelle in Blumenhagen sichert seit Herbst 

2020 die Wasserversorgung in Lauenau. Eine 

wichtige Aufgabe ist die Versorgungs-

sicherheit. 

 

Hochwasserschutz 
Hier wurde in den letzten 25 Jahren schon 

einiges geleistet. Wir sehen, dass sich die 

Dimension dessen, was kommen wird, 

verändert. 

Ein Konzept für ein 100-jähriges 

Niederschlagsereignis ist auf Samtgemeinde-

ebene zu erstellen. Engpässe in den Bächen 

sowie der Bau von Poldern und Rückhalte-

becken müssen jetzt neu bewertet werden. 

 

 
Regenrückhaltebecken oberhalb von Lauenau. 

 

Klima und Energie 
Wir möchten die Chancen, die sich aus der 

Energiewende für die Samtgemeinde und ihre 

Bürger*innen ergeben, nutzen. 

 

Bauen 

Wir setzen uns für eine nachhaltige 

Bauplanung in unserer Samtgemeinde ein.  

 

Ob fehlende Photovoltaik auf dem Dach 

großer Gewerbegebäude oder die Einhaltung 

des Mindestwärmeschutzes bei Sanierungs- 

und Neubauprojekten. Nachhaltigkeits-

kriterien im Bebauungsplan für Neubauten 

müssen aktiv festgelegt werden.  

 

Fleckeneigenes Ärztezentrum im Casalapark: 

Bogendecke ohne Dämmung, dafür mit 

Klimaanlage.  

 

Wir möchten, dass künftig in den Räten und 

im Rathaus Nachhaltigkeit stärker gelebt und 

umgesetzt wird.  
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Solar  

Schon 2019 wurde auf Antrag der GRÜNEN 

beschlossen, Photovoltaikanlagen auf allen 

öffentlichen Gebäuden zu ermöglichen.  

 

Wir als GRÜNE machen uns für lokale 

Förderprogramme für Solardächer stark. 

Parallel streben wir einen Bürgersolarpark 

auf den Dächern unserer eigenen 

Liegenschaften an. Mit einem Anteil an dem 

Solarpark wird es allen Bürger*innen 

ermöglicht, sich an den Einnahmen zu 

beteiligen und zugleich einen Beitrag zum 

Klimaschutz zu leisten.  

 

 
Quelle: adobe/stock/Smileus 

 

Wind  

Das Thema Windenergie wird auf uns 

zukommen. Landesraumordnung, Richtlinien 

und Gesetze werden aktuell zugunsten der 

Windenergienutzung verändert. Wir stehen 

für eine aktive Einbeziehung von Kommune 

und Bürgern. 

 

Wir möchten die Bedingungen für 

Windkraftnutzung vorgeben und von den 

Gewinnen profitieren. Ohne Beteiligung an 

der Festlegung von Windvorrangflächen 

kann, wie andernorts bereits geschehen, die 

Standortwahl von Windkraftanlagen durch 

die Gemeinde nicht beeinflusst werden. Wir 

wollen mitbestimmen.

 

Wasserstoff 

Der Landkreis Schaumburg wurde als eine 

von 9 Regionen in Deutschland zur 

Entwicklung eines Wasserstoffkonzeptes 

ausgewählt.  

 

Gemeinsam mit Partnern aus privater 

Wirtschaft, Industrie und Hochschule wollen 

wir eine Wasserstoff-Elektrolyseanlage im 

Logistikpark in Lauenau errichten. Mit dem 

EDEKA-Logistikzentrum haben wir einen der 

größten potenziellen Kunden für Wasserstoff 

des Landkreises in der Samtgemeinde. 

 

Diesen Standortvorteil sollten wir nutzen. Mit 

Klimaprojekten schaffen wir Anreize für 

unsere Industrieansiedlungen, in 

Zukunftstechnologien zu investieren. 

Zugleich werden wir für Investoren aus 

diesem stark wachsenden Bereich attraktiv 

und übernehmen Verantwortung für jetzt und 

alle nachfolgenden Generationen.        
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Feuerwehr  
Durch die Nähe zur A2 brauchen und haben 

wir eine professionell aufgestellte 

Feuerwehr. Damit dies so bleibt, haben die 

GRÜNEN mit der WGSR 2016 den Bau von drei 

neuen Feuerwehrgerätehäusern mit 

Photovoltaik auf den Dächern auf den Weg 

gebracht. Auch den Ersatz der zum Teil 15 

Jahre alten persönlichen Schutzkleidung 

haben wir angestoßen. 

Die Feuerwehr ist uns auch vor dem 

Hintergrund neuer Herausforderungen in 

Folge des Klimawandels wichtig.  

 

 
 

 

Verkehr und Infrastruktur 
Ob Schwimmbad, Turnhalle oder 

Vereinsheim. Wir müssen unser 

Augenmerk darauf richten, unsere 

Infrastruktur im Einklang mit den 

Bedürfnissen unserer Bürger*innen zu 

erhalten und zu modernisieren. 

 

Dies gilt auch für Straßen und Wege. 

Fahrräder, im speziellen die E-Bikes, 

gewinnen für unsere Mobilität zunehmend an 

Bedeutung. 

 

 

Viele nutzen sie für Kurzstrecken als 

Alternative zum Auto. Beschleunigt durch die 

Pandemie ist das Homeoffice bei vielen 

Arbeitgebern bereits gelebte Realität. Dieser 

Trend wird sich fortsetzen. Der 

Pendlerverkehr nimmt ab. 

 

Wer verstärkt aufs Fahrrad setzt, ist 

klimafreundlich, gesund und kostengünstig 

unterwegs. 

 

Wir möchten diese Entwicklung im lokalen 

Verkehrsraum stärker berücksichtigen. Bei 

jeder Verkehrsneu- oder Umbauplanung 

sollen die fahrrad- und fußgänger-

spezifischen Belange auf Augenhöhe mit 

betrachtet werden.  

 

 

Die Aufwertung kleiner „Feldwege“ zwischen 

den Ortschaften zu Radwegen freut unsere 

fahrraderprobten Jugendlichen und Besucher 

unseres wunderbaren Deister-Süntel-Tals.  

 

Ob beim Einkaufen, in der Schule oder beim 

Besuch des Freibades, eine Rad- und 

fußgängerfreundlichere Verkehrsgestaltung 

schafft einen echten Mehrwert für Alle. 
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Transparenz 

Entscheidungen gehören in den Rat. Lasst 

uns nicht nur über Transparenz reden. Wir 

möchten in unserer Samtgemeinde das 

Auskunftsrecht für unsere Bürger realisieren. 

So können Bürgeranfragen auch beantwortet 

werden.  

Möglichst viele amtliche Informationen 

gehören auf einer attraktiven Homepage 

veröffentlicht.  

Für eine Umsetzung von Transparenz 

brauchen wir ein professionell geführtes 

Rathaus und frischen Wind von außen! 

 

 

 

 

 

 

 

Transparenz erleben 

 

 

Teilhabe ist Lebensqualität 

 

 

Chancen der Energiewende nutzen 

 

 
 

Wahl des Samtgemeindebürgermeisters    

 

 

 

 

Dr. Thomas Wolf ist unser Wunschkandidat für das Amt des 

Samtgemeindebürgermeisters. 

Als Leiter der Bürger- und Unternehmerservices der 

Kreisverwaltung Detmold, richtete er die Kreisverwaltung 

ganzheitlich auf die Belange der Bürger*innen aus. Herr Wolf 

war Justiziar zur Entbürokratisierung und entwickelte einen 

Leitfaden für den kommunalen Nachhaltigkeitskompass. 

Nicht nur die fachlichen Qualitäten zeichnen Herrn Wolf aus. 

Ihn interessieren die alltäglichen Probleme der Bürger*innen 

für die er Hilfe und Lösungen anbieten will. Herr Wolf kann 

Verwaltung und deren Abläufe verständlich erklären. Das 

allein macht ihn sympathisch. 

Aktuell zeichnet Herr Wolf als erster Stadtrat der Stadt 

Barsinghausen für 250 Mitarbeiter verantwortlich. 

Wir sind überzeugt, mit Herrn Wolf zukünftige Projekte 

professionell umsetzen zu können. Transparenz und 

Vertrauen durch Verstehen. 


